[image: ][image: Ein Bild, das Text, Wasser, Flüssigkeit enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
[image: Ein Bild, das Text, Zeitung, Veröffentlichung, Zeitungspapier enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
Es gibt noch viel zu berichten ihr Karl von der wohlfuehl-Akademie.
© 2023 | Karl Menges S Grundler GbR | Tel.: 07731 / 926 535 | www.Wohlfuehl-Akademie.de
Kontakt@Wohlfuehl-Akademie.de
Seite | 1
image1.png
Beim Kramen nach Fotos

aus 1995 entdeckt

Nach Jahrhundertsommer1911

immer wieder Hitzeperioden
Im Jahr 1947 iiber 36 Grad bis in Oktober hinein

nicht nur
voll ent-
uch je-

Biihl. Der Juli hat in diesem Jahr
seinem Ruf als ,Hochsommermonat
sprochen, sondern er hat gleichzeitig

ne Befiirchtungen, da8 dem sgneten kith-
len Friihling auch ein ,m ommer fol-
gen kon mit aller Kra nichte gemacht

Die Quecksilbersiule klett
de Hohen und lieB die Me:
groBen Hitze sthnen

Als erster extrem heiler Sommer ging der

e in bedr
schen unter

der

des Jahres 1911 in die Annalen e Damals
war der Hitzereke in Deutsc nach
amtli r MaBgabe 9 Grad, in Jena gemes-
sen wi auch die heimischen Auf-
zeichnu n nicht allzu viel darunter
Freude ymmer hatten die Win-
zer, das 11 bescherte ihnen einen

.Jahrhundertwein“. ,Von Anfang Juli
ne heimische Weinchronik, . hat es nicht mehr
geregnet, bis der Herbst daheim gewesen ist.“

Nachdem in den Wetterchroniken bereits

0 ci-

(L(\ Jahr 1915 wieder als ,trockener, heiBer
Sommer” herausgehoben ist, brachte 1921
wiederum RekordmaBe. So stiegen, um die

chen Notierungen anzufiihren, beispiels-
mals am Juli in
Isruhe auf 39,4 Grad an. Dem heilen Son
folgte ein recht warmer Herbst, so daB der
in unserer Gegend ansdssige Berichterstatter
restimic ~Es hat schones Wetter gegeben
bis z Spatjahr.” Beriichtigt wurde 1921
durch seine zahlreichen schadlichen Gewitter
Anno 1929 bewahrheitete sich - was sonst
nicht immer der Fall ist — jenes Sprichwort,
dal einem sehr kalten Winter ein heiler Som-
mer folge. Bekanntlich war damals der kilte-
ste Winter seit langer 2 mit strengem F
zu Jahresbeginn in den Mona

er herausragenden Jahr 1942 sowie auch
dem nachfolgenden und 1944 errcichten die
Temperaturen 1945 wieder einen hohen
Stand

Herausragend aus der Liste der heiflen
Sommer ist das Jahr 1947. Nach cinem stren-
gen Winter setzte ein heifler und trockener
Sommer ein, der nicht nur an Gradzahlen
sondern auch an Liinge besonders bemerkens-
vert ist. Lange blieben die Temperaturen bei
iber 36 Grad, was sich in den September
ind zum Teil bis in den Oktober hin ausdehn-
e, ein ,ganz truckenes Jahr*, ist in volkstiim-
lichen Aufzeichnungen zu lesen

In vielen Stidten und Dorfern ist jener
Sommer mit den héchsten jemals gemessenen
Temperaturen verzeichnet, auch mit ein-
schneidendem Wassermangel. Der Rhein hatte
einen schon lange nicht mehr so tiefen Was-
serstand. Eine Wetteraufzeichnung klassifi-
ziert so ein: ,HeiBester und trockenster Som-
mer seit Menschengedenken.*

Wahrend 1949 und 1950 mit betrichtlich
hohen Werten aufwarteten, wies das Jahr
52 wieder extreme Temperaturen auf, die
bis 39 Grad bewegten. Vielerorts herrsch-
ckenheit und Wassernot. ,Uber 200

ten
Menschen kamen in dem heien Sommer 1952
direkt oder indirekt durch Hitze ums Leben.*

Die Jahre 1957, 1959, 1961, 1963 wie auch
1964 hatten ebenfalls heiie oder gar extrem
heife Sommer, wobei sich das ,Rekordjahr*
1964 heraushob, das eine groBe Anzahl an
Sommer- und Hitzetagen aufweist, aber ge-
messen am ,Jahrhundertsommer* 1947 letzt-
lich doch kein Rekordsommer.
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